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„Energiepflanzen für Biogasanlagen und Düngeversuche“  

Energiepflanzen für  

Biogas 

Der Fachverband Biogas e.V. setzt 
sich für den kontinuierlichen Ausbau 
standortangepasster Biogaserzeu-
gung ein. Mit dem Projekt Farbe ins 
Feld möchten wir den Anbau alterna-
tiver Energiepflanzen anstelle von 
Mais und Getreide vorantreiben.  

Biogasanlagen benötigen keine Reinkulturen zur Ener-
gieerzeugung, es können daher Pflanzen eingesetzt wer-
den, die einen ökologischen Mehrwert für die Umwelt 
bringen. Derzeit befinden sich viele alternative Kulturen 
in der Forschung und Entwicklung, einige davon können 
Sie hier entdecken. 

Verschiedene Varianten von Blühstreifen, die den Anbau 
von Reinkulturen auflockern können, runden die Präsen-
tationen auf unserer Fläche ab. 

www.farbe-ins-feld.de 

www.biogas.org 

Düngen mit RAL-

gütegesicherten Kom-

post- und Gärprodukten  

Die Demonstrationsversuche 
zeigen die Wirkung von RAL-
gütegesicherten Kompost- und 
Gärprodukten (ggf. mit minerali-
scher Ergänzungsdüngung) im 
Vergleich zur rein mineralischen 
Düngung bzw. einer ungedüng-
ten Anbaufläche. 

Die Zuckerrüben auf der Ver-
suchsfläche wurden mit Kom-
post und der Ackersenf mit Gär-
produkt gedüngt. Die Verwen-

dung dieser organischen Dünger ersetzt Mineraldünger im 
Wert von rund 200,- € pro Hektar und Jahr. 

 
Weitere Informationen: 

Das neu erschienene DLG-Merkblatt „Gärreste im Acker-
bau effizient nutzen“ beschreibt die fachgerechte Dün-
gung mit Gärprodukten. Auf dem Stand der BGK kann das 
Merkblatt eingesehen werden. 

www.kompost.de  

www.gaerprodukt.de 

Energie aus  

Wildpflanzen 

Das Netzwerk Lebensraum 
Feldflur ist eine gemeinsame 
Initiative von Jagd, Natur-
schutz und Energiewirtschaft. 
Ziel des gemeinsamen Projek-
tes „Energie aus Wildpflanzen“ 
ist es, Wege aufzuzeigen, wie 

die Energieerzeugung aus Biomasse enger mit den Zie-
len des Arten- und Naturschutzes verknüpft werden 
kann. Mischungen aus verschiedenen heimischen Wild-
pflanzenarten sollen als ökologisch notwendige und öko-
nomisch tragfähige Ergänzung zu konventionellen Ener-
giepflanzen in der landwirtschaftlichen Praxis etabliert 
werden.  

Um dieses Ziel zu erreichen, setzt sich das Netzwerk 
neben der Beratung von Landwirten, durch Öffentlich-
keitsarbeit und politisches Engagement für den Anbau 
von Wildpflanzen zur Energiegewinnung ein. 

www.Lebensraum-Feldflur.de 
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Mitaussteller

 Bundesgütegemeinschaft 

 Kompost e.V. 

 Von-der-Wettern-Straße 25 

 51149 Köln 

 www.kompost.de

Hauptaussteller

 Fachverband Biogas e.V.  

 Angerbrunnenstraße 12  

 85356 Freising  

 www.biogas.org

 Netzwerk Lebensraum Feldflur  

 c/o Deutsche Wildtier Stiftung  

 Billbrookdeich 216 

 22113 Hamburg  

 www.lebensraum-feldflur.de 

Düngeversuche Bundesgüte- 

gemeinschaft Kompost e.V.

Senf 0-Variante

Senf mineralische Düngung

Senf Gärprodukt 

Zuckerrübe 0-Variante

Zuckerrübe mineralische Düngung

Zuckerrübe Kompost N-Düngung
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Energiepflanzen 

Wickroggen 

Deutsche Saatveredelung AG

Durchwachsene Silphie 

N.L. Chrestensen Erfurter  

Samen- und Pflanzenzucht

Sorghum Hirse Nutri Honey 

Deutsche Saatveredelung AG

Ŝzarvasi / Hirschgras 

screw-press GmbH
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Kompoststreuer für organischen  

Dünger – Michalek GmbH
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1 Fachverband Biogas e.V.

Netzwerk Lebensraum Feldflur

BGK – Bundesgütegemeinschaft  

Kompost e.V.

2

3

7

Blühstreifen

»Brandenburger Bienenweide«  

Deutsche Saatveredelung AG

Blühstreifen MS 100 LR / Jagd 

Bayerische Futtersaatbau GmbH

WaldGreen BM 100  

einjährig niedrig wachsend   

Bayerische Futtersaatbau GmbH

Lippstädter Blütenparadies / Bienen  

Deutsche Saatveredelung AG
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Wildpflanzenmischung

Wildpflanzen 1. Standjahr 

Saaten Zeller GmbH

Wildpflanzen 2. Standjahr 

Saaten Zeller GmbH

Standort

Nord
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Hauptweg

Hauptweg

Richtung Eingang West Richtung Eingang Ost


